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Juli 2019 

Eine der besten jemals erreichten Bewertungen in der langjährigen Geschichte der 
Samareiner Musi errang unsere Marktmusikkapelle anlässlich der Marschwertung 
beim Bezirksmusikfest in Haibach am 9. Juni 2019  unter Leitung von Stabführerin 
Lisa Kaltenböck!  
Eine wirklich hervorragende Leistung, waren doch einige Jungmusiker und alle vier 
neuen Marketenderinnen das erste Mal bei einer Marschwertung dabei!   
Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung! 

Oberösterreich blüht auf 
St. Marienkirchen an der Polsenz ist als eine von 15 neuen „Bienenfreundlichen 
Gemeinden“ am vergangenen Dienstag, 2. Juli 2019  von Umwelt-Landesrat  
Rudi Anschober im Biologie-Zentrum Linz ausgezeichnet worden. 
Insgesamt setzen sich damit schon 27 Gemeinden in Oberösterreich aktiv für den 
Bienenschutz und Artenvielfalt ein. Sie verzichten mit Unterstützung des Boden-
bündnis OÖ auf Pflanzenschutzmittel auf öffentlichen Grünflächen, bepflanzen 
diese bienenfreundlich oder laden die Bevölkerung ein, auch ihre Hausgärten in 
kleine Oasen für Insekten zu verwandeln.  

LR Rudi Anschober: „Unsere „Bienenfreundlichen Gemeinden“ sind Vorbilder im 
Einsatz für mehr Vielfalt. Sie zeigen, dass es auch ohne Umweltgifte geht und  
übernehmen Verantwortung. Das ist ein wichtiger Schritt in Richtung Nachhaltig-
keit!   

Foto: LandOOE_Grillnberger 

Rekordergebnis für die  
Marktmusikkapelle 

Foto: MMK 

Foto v.l.n.r: G. Larndorfer-Armbruster, LR Rudi Anschober, Bgm. LAbg. Jürgen Höckner, Michael Willnau-
er, Wolfgang Weichselbaumer, Rainer Silber, Gerhard Hummer, Eva Wahlmüller, Bgm. Harald Grubmair 



   Gemeindeamt auf einen Blick 

 Öffnungszeiten 

Mo 7:15 - 12:30 und 14:00 - 18:00 

Di 7:15 - 12:30     

Mi 7:15 - 12:30     

Do 7:15 - 12:30 und  14:00 - 18:00 

Fr 7:15 - 13:00     

 Sprechstunden des Bürgermeisters 

Mo 17:00  bis  18:00   

    Sowie nach telefonischer Vereinbarung!  

 

 Kontakt 

Tel: 0 7249 / 47112 

Email gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

Home www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Termine mit dem Bausachverständigen 

 29. August 2019 

 Nächste Gemeinderatssitzung 

 Donnerstag, 3. Oktober 2019 um 19:30 h 
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Ergebnisse Europawahl 26. Mai 2019  

 
Wahl-

berechtigt 
 Wahl-

beteiligung 
ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE NEOS KPÖ EUROPA 

          

Sprengel 1 705 54,61 % 128 90 80 48 31 0 2 

Sprengel 2 671 54,55 % 113 92 91 45 14 1 3 

Sprengel 3 529 55,95 % 127 36 75 36 9 0 4 

Gesamt 
Stimmen 

1.905 54,96 % 368 218 246 129 54 1 9 

Gesamt %   35,90 21,27 24,00 12,59 5,27 0,01 0,88 

ÖVP 
35,90 % 

SPÖ 
21,27 % 

FPÖ 
24,00 % 

NEOS 
5,27 % 

GRÜNE 
12,59 % 

 

Stimmenverteilung gesamt in unserer Gemeinde 

Stimmenverteilung nach Wahlsprengeln (ohne Wahlkartenwähler) 



Seite 3 Gemeindezeitung Naturparkgemeinde St. Marienkirchen 
 

Der Bürgermeister informiert ... 

...Gemeinderatssitzung vom 4. Juli 2019 

 

1. Änderung der Zusammensetzung im GR und Ausschüssen 

Nach dem Ausscheiden von Frau Barbara Gessl rückt auf Vorschlag der FPÖ-Fraktion Gemeinderats-
ersatzmitglied  Christoph Schieber  in den Gemeinderat und als Obmann des Bauausschusses nach. 

2. Umwidmungen beim Polsenzhof 

Der Umwidmung in Mischbaugebiet wird nicht zugestimmt. 

3. Krematorium – Umwidmung für Parkplatz 

Der Tagesordnungspunkt wird abgesetzt. 

4. Ver- und Entsorgungsleitungen – Anschlusskosten, Sanierung 

Bezüglich der Versorgung in Wieshof und Klause erfolgt die Vergabe an den Bestbieter. Über den 
künftigen Finanzierungsbedarf der Sanierung der Versorgungsleitungen wird informiert (ca. 1,0 bis 1,4 
Mio Euro) und die Möglichkeiten der Kostentragung diskutiert. 

5. Notwasserversorgung – Gestattungsvertrag 

Der vorliegende Gestattungsvertrag mit der Landesstraßenverwaltung (Wallerer Bundesstraße) wird 
beschlossen. 

6. Dienstpostenplan – Änderung 

Aufgrund des geänderten Betreuungsschlüssels ergeben sich geringfügige Änderungen im Dienst-
postenplan des Kindergartens. 

7. Wohnungsvergabe 

Um ein Leerstehen von Wohnungen zu vermeiden, sollen zu einem Vergabevorschlag bei Bedarf die 
Zustimmungen der Fraktionsobleute im kurzen Weg eingeholt werden. 

8. Spielplatz Marienfeld 

Der Spielplatz in Marienfeld wird aus Kostengründen aufgelassen. Die vorhandenen Spielgeräte wer-
den auf Freibad und die Wiese neben dem Mostspitz verteilt. 

9. Kindergarten – und Schulsanierung 

Die Sanierungsmaßnahmen verlaufen planmäßig. Schon am 5. Juli wurden die  Räume der Volksschule 
unter der tatkräftigen Mithilfe von Familienbund (KiGa) und Landjugend (Volksschule) vollständig aus-
geräumt, damit die Umbauarbeiten in den Klassenräumen starten können. 

10. Allfälliges  

Bürgermeister Grubmair informiert über die Voraussetzungen des Breitbandanschlusses. Er verweist 
auf den Pfarrfrühschoppen am 15. August, die Ortsbildmesse in Ternberg (8. September 2019) sowie 
auf das Feuerwehrfest (13. bis 15. September) und die Weberbartlwanderung (voraussichtlich am 29. 
September).   
Weiters wird auf die am 29. 9.2019 stattfindende Nationalratswahl hingewiesen. 
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Die  Sanierung bzw. Umgestaltung von Kindergarten und Volksschule geht zügig voran. 

Die Arbeiten am Kindergarten sind schon weit 
fortgeschritten.  Mit Beginn des neuen Kinder-
gartenjahres werden die neu adaptierten und 
zeitgemäß gestalteten Räumlichkeiten bezogen. 

Schon mit Schulschluss wird die Volksschule voll-
ständig ausgeräumt und schon Mitte Juli starten 
die Umbaumaßnahmen im Schulbereich. Die 
Schulklassen werden während dieser Zeit im 
Marktgemeindeamt (in den schon für den Kin-
dergarten adaptierten Räumen) untergebracht. 

Ein großes Dankeschön in diesem Zusammen-
hang gilt den Ortsgruppen von Familienbund und 
Landjugend für ihre tatkräftige Mithilfe bei den 
Umräumarbeiten von Kindergarten und Schule! 

Fotos: Gemeinde 

Sanierung Kindergarten /Volksschule 

Erholsame und unfallfreie 
Ferientage 

 

wünschen  

Bürgermeister Harald Grubmair  

und sein Team! 



Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen mit Motivationsschreiben, Lebenslauf samt Foto  
sowie sonstigen Referenzen richten Sie bitte bis Freitag, 13.09.2019, 12:00 Uhr an das 

 

Marktgemeindeamt St. Marienkirchen an der Polsenz 

Kirchenplatz 1 

4076 St. Marienkirchen/P. 

oder per E- Mail: gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Stellenausschreibung  

In der Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz ist nachstehender 
Dienstposten zu besetzen:  

Mitarbeiter/in am Bauhof (40 Std., m/w) 

 Aufnahme und Einreihung (Entlohnung) erfolgt nach den für Gemeindebedienstete geltenden  
dienst- u. besoldungsrechtlichen Vorschriften (OÖ GDG 2002, GD 19, ab EUR 2.070,10 brutto). 

Aufgabenbereich: 

 alle im Bereich des Bauhofes anfallenden Tätigkeiten, Instandhaltungsarbeiten sowie Betreuung 
der gemeindeeigenen Gebäude, Liegenschaften und Anlagen 

 Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Wasserversorgung und der Abwasserbeseitigung 

 Straßenarbeiten, Betreuung der Straßenbeleuchtung, Winterdienst, Ortsbildpflege, Abfall-
wirtschaft, Fahrzeugpflege und sonstige Arbeiten auf Anweisung 

 

Aufnahmevoraussetzungen: 

 Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit eines EU– Mitgliedsstaates 

 die volle Handlungsfähigkeit  

 bei männliche Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst  

 Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 

 die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung zur Erfüllung der Arbeitsaufgaben  

 Selbständiges, verantwortungsbewusstes und teamorientiertes Arbeiten 

 Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit (Winterdienst, Notdienste) 

 Bereitschaft zur Weiterbildung (z.B.: Klärfacharbeiterausbildung) 

 EDV-Grundkenntnisse 

 einwandfreier Leumund 

Besondere Voraussetzungen: 

 abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung 

 Führerschein B und C 
 

Auswahlverfahren: 

 Möglichkeit einer Vorauswahl aus verwaltungsökonomischen Gründen 

 Vorstellungsgespräch  vor Personalbeirat, Aufnahmebeschluss durch Gemeindevorstand  
 

Sonstiges: 

Ein Kostenersatz im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren ist ausgeschlossen. Eine Verpflichtung 
zur Besetzung der ausgeschriebenen Stelle besteht nicht.   
Auskünfte bei AL Mag. Thomas Ammerstorfer 
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RECHTS-Journal / Baurecht 
„10 Gebote für Häuslbauer“ 

1. Du sollst vor dem Grundkauf prüfen, ob das Grundstück lastenfrei ist. 

2. Du sollst beim Gemeindeamt in den Flächenwidmungsplan, das örtliche Entwicklungskonzept und – falls vor-
handen – in den Bebauungsplan sowie in Gefahrenzonenpläne (Hochwasser und geogene Risiken) Einsicht 
nehmen. 

3. Du sollst dich erkundigen, ob noch weitere Bewilligungen (zB Naturschutz, Forst- oder Wasserrecht) für das 
Bauvorhaben erforderlich sind. 

4. Du sollst für das Grundstück um die erforderliche Bauplatzbewilligung ansuchen. 

5. Du sollst zur Planung und Erstellung der Baupläne einen befugten Planverfasser (Architekt, Baumeister) be-
auftragen. 

6. Du sollst möglichst bald beim zuständigen Gemeindeamt deine Bauabsichten (Vorentwurf) bekannt geben 
und dich beraten lassen. 

7. Du sollst mit den Nachbarn rechtzeitig über dein Bauvorhaben reden und zur Verfahrensvereinfachung nach 
Möglichkeit ihre Zustimmung einholen. 

8. Du sollst zum Bauansuchen vollständige Unterlagen (insbesondere Bauplan, Baubeschreibung, Energieaus-
weis, sonstige Nachweise) beim Gemeindeamt einreichen. 

9. Du darfst erst nach Rechtskraft der Baubewilligung (Bauanzeige) mit der Bauausführung beginnen. 

10. Du darfst erst nach Einbringen der Fertigstellungsanzeige bei der Gemeinde das Gebäude benutzen. 

Quelle: Das Handbuch „Bauen & wohnen in OÖ“ 2019, 6. Auflage 
Quelle: Das Handbuch „BAUEN & WOHNEN IN OÖ“ 2019, 

LaufWunder der NMS Prambachkirchen 

Foto: Volksschule 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ 
Die Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ gilt für SchülerInnen, die eine oberösterreichische Pflichtschule 
besuchen (VS, NMS, Poly, LWFS) und im Laufe des Schuljahres an einer 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenom-
men haben bzw. wenn mehrere Kinder einer Familie an mehrtägigen Schulveranstaltungen mit Nächtigung  
außerhalb des Schulstandortes teilgenommen haben. 
Die Höhe des Zuschusses beträgt für zweitägige Schulveranstaltungen € 50,- 
               dreitägige  Schulveranstaltungen  € 75,- 
               viertägige  Schulveranstaltungen  € 100,- 
               darüber hinaus  € 125,- 
Einreichfrist bis spätestens 3 Monate nach Ende des laufenden Schuljahres (31. Oktober)!       



Volksschule AKTUELL: Baustart 

Am 4. Juni 2019 konnte beim Schulsportfest die neue Weitsprunganlage auf dem Sportplatz eingeweiht  
werden!!!  Jetzt können wir endlich WEITSPRINGEN wie die Profis! 

Bedanken möchten wir uns bei Bürgermeister Harald Grubmair, der dies ermöglichte, aber auch für den inten-
siven Arbeitseinsatz unserer Gemeindearbeiter! Ohne ihren Fleiß wäre die Fertigstellung nicht so schnell  
möglich gewesen!    

Seite 7 Gemeindezeitung Naturparkgemeinde St. Marienkirchen 
 

LaufWunder der Neuen Mittelschule 

Prambachkirchen am 26. Juni 2019 
Die Neue Mittelschule Prambachkirchen beteiligte sich heuer zum fünften Mal am LaufWunder, einer von  
youngCaritas organisierten österreichweiten Laufveranstaltung. Bereits einige Wochen vor dem Lauf machten 
sich die Schülerinnen und Schüler auf die Suche nach Sponsoren, die sich bereit erklärten, für jede gelaufene 
Runde einen kleinen Betrag für ein Sozialprojekt zu spenden. Am 26. Juni 2017 liefen 158 Schülerinnen und 
Schüler trotz der großen Hitze mit viel Engagement Runde um Runde durch den Ort Prambachkirchen. Ange-
feuert wurden sie dabei von zahlreichen Eltern. Nach einer Stunde Laufzeit und insgesamt 1900 Runden konn-
ten sich die motivierten Läuferinnen und Läufer mit Obst vom Elternverein und Apfelsaft von der Familie Lin-
dinger, stärken.  

Insgesamt wurde die unglaublich Summe von € 6.200,00 „erlaufen“. Das Geld wird der Caritaseinrichtung St. 
Pius in Peuerbach gespendet und dort für Mal- und Gestaltungstherapien verwendet.  

Die Neue Mittelschule Prambachkirchen bedankt sich ganz herzlich bei den vielen Sponsoren und Laufpaten für 
ihre großzügigen Spendenbeiträge und Unterstützungen! 

Volksschule AKTUELL: Neue Weitsprunganlage 

Ein turbulentes Schuljahr geht zu Ende. Seit Februar kämpften wir gegen Lärm, Staub, Lastwägen und Bagger. 
Jetzt haben wir es geschafft. Die Ferien stehen vor der Tür!   
Am Freitag wird die Schule ausgeräumt. Die Gemeindearbeiter und die Landjugend werden uns dabei helfen! 

Ab Herbst werden wir im Gemeindezentrum untergebracht sein!  
Mit Spannung erwarten wir das neue Schuljahr und den Schulumbau! 

SCHULSCHLUSS   

BAUSTART 
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Bürger des Bezirkes Eferding haben die Möglichkeit ihren Abfall schon zuhause zu trennen. Bei der Haussamm-
lung stehen Behälter für das Altpapier (schwarze Tonne mit roten Deckel),  den Bioabfall (braune/grüne Ton-
ne), Kunststoffe (Gelber Sack) und den Restmüll (schwarze Tonne) zur Verfügung. Bei öffentlichen Sammel-
stellen können Glasflaschen und Metallverpackungen in den Containern entsorgt werden. Das heißt, dass wir 
in 6 verschiedene Fraktionen trennen.  

Dann kommt die Müllabfuhr und niemand weiß wohin unser Abfall transportiert wird. Daher haben sich  
Mythen entwickelt, die teilweise nicht ganz der Wahrheit entsprechen. Wir bringen heute Licht ins Dunkel: 

40% der Abfälle aus der Haussammlung werden recycelt, d.h. wieder in 
neue Produkte umgewandelt. Dies geschieht in Recyclingbetrieben wie 
etwa Papier- und Kompostbetrieben. 

Warum aber nur 40%?  

Hauptgrund dafür ist unsere Restmülltonne. Der Inhalt der Restmüll-
tonne wird verbrannt, da viele Materialien enthalten sind, die nicht wie-
der verwertet  werden können und eine Trennung sehr aufwändig wäre. 
Leider ist der Fehlwurfanteil in der Restmülltonne sehr hoch: 

  16% organisches Material - aus dem eigentlich wieder Erde/Kompost 
gemacht werden könnte (würde es in der Biomülltonne landen) 

  15% vermeidbare Lebensmittel-Abfälle, weil zuviel eingekauft wurde 

  12% Kunstoffe, die eigentlich im Gelben Sack landen sollten, um diese 
wieder recyclen zu können 

   7% Papier und Kartonagen, die in der Altpapiertonne landen sollten 

   4% Glas & 2% Metallverpackungen, die somit dem Glas- bzw. Metall-
kreislauf entzogen werden 

 

Würden wir besser trennen, könnten wir mehr recyclen und damit einen 
wichtigen Beitrag zum Umweltschutz leisten, da weniger Ressourcen und Energie verbraucht werden müssten! 

Auch unser Geldbeutel würde es uns danken, da durch weniger Restmüllanfall die Abfallgebühren sinken wür-
den. 

Der Mythos der Abfallverbrennung ist daher teilrichtig. Der Restmüll wird aber nicht einfach verbrannt sondern 
er wird thermisch verwertet, sprich wir nutzen die Abwärme für die Beheizung von z.B. Gebäuden und produ-
zieren Strom für die Einspeisung ins Stromnetz. 

Wir haben jedoch als Bürger im Bezirk Eferding die Möglichkeit, dass unser Abfall zu 90% recycelt wird. Einfach 
machbar ist das durch die drei Altstoffsammelzentren (ASZ) in Hartkirchen, Eferding und Alkoven.  

Bringen wir unseren Abfall dorthin (kostenlos und mit Beratung des Personals vor Ort) können wir uns sicher 
sein, dass 90% davon in neue Produkten wieder zu finden sein wird. 

Aber bereits unsere Kinder wissen schon: Wiederverwenden statt Verschwenden!   
Daher schon beim Einkauf daran denken und weniger Abfall produzieren! 

 

 

Was passiert mit dem Abfall nach der Abholung? 

Wird wirklich alles verbrannt? 

Quelle: Land OÖ 



Nahezu alle modernen Haushalts- und Alltagsgeräte – Handy, Stabmixer, Akkubohrer oder E-Bike – enthalten 
Lithium-Akkus oder -Batterien.  

Diese Akkus haben eine sehr hohe Energiedichte. Fast jeder von uns trägt damit kleine 
„Hochleistungskraftwerke“ mit sich herum, die einen sorgsamen Umgang – von der Nutzung über die Lage-
rung bis zur Entsorgung – erfordern: 

 Lithium-Akkus nur mit passenden Ladegeräten aufladen, das bedeutet, mit Originalzubehör oder für das 
Modell bestimmten Geräten. Idealerweise werden vor allem größere Akkus, wie jene von E-Bikes, unter 
Kontrolle/Aufsicht aufgeladen.  

 Hohe Temperaturen oder die Nähe zu brenn-
baren Materialien  vermeiden. Erhitzt sich ein 
Gerät ohne Benutzung, kann dies ein Warn-
zeichen für einen inneren  Schaden des Akkus 
sein.  

 Alte oder defekte Akkus sollten nach Ihrem 
Gebrauch keinesfalls in einer Schublade ver-
schwinden. Sie können diese kostenlos in ei-
nem der 180 Altstoffsammelzentren (ASZ)  in 
Oberösterreich entsorgen.  
So können die Materialien recycelt werden 
und Energie und Ressourcen eingespart wer-
den.  

Tipp: Akku bzw. Batterien vor der Entsorgung aus dem Gerät nehmen. Da Batterien niemals vollständig ent-
laden werden, ist es wichtig, die Batteriepole vor dem Entsorgen mit einem Klebeband abzukleben. 

Richtiger Umgang mit Lithium-

Batterien/Akkus 
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Foto: BAV 

Abfall- & Umweltberatung für Kindergärten im Bezirk Eferding 
Quaxi und seine Freunde vom Seerosenteich zu Besuch  Bereits für 250 Kindergartenkinder wurden Termi-

ne mit der Abfall- & Umweltberaterin Michaela 
Huemer vom Bezirksabfallverband Eferding 2019 
vereinbart.  

Teilweise wurden diese Termine schon wahr-
genommen, bei denen den Jüngsten die Themen 
Abfalltrennung, Saubere Landschaft und Umwelt-
schutz spielerisch nahegebracht werden. 

Gemeinsam wird ein verschmutzter Tümpel vom 
Abfall gesäubert und es entsteht ein wunderschö-
ner Seerosenteich für Quaxi und seine Freunde. 

Dieses kostenlose Programm kann von allen  
Kindergärten im Bezirk Eferding gebucht werden 
und ist für Kinder von 3-10 Jahren geeignet. 

Foto: BAV 

Was steckt in deinem Handy? Lauscht man Diskussionen unter Jugendlichen 
rund um den wichtigsten Begleiter, das Handy, geht es meist um Kamera,  
Marke oder App-Funktionen.   
Dass im Handy jedoch wertvolle Rohstoffe stecken, ist vielen nicht bewusst. 
Gemeinsam mit den Kindern wird der gesamte Lebenszyklus von Handys in die-
sem Workshop beleuchtet:  

Was steckt in deinem Handy? 
Handyzerlegeworkshop für Kids von 11 bis 14 J. 

 Woher kommen die Rohstoffe für unsere Handys? 

 Unter welchen Bedingungen werden diese abgebaut? 

 Wo werden diese produziert und wieviel Energie wird in der Nutzungs-

phase verbraucht? 

 Wo werden Handys richtig entsorgt und wieso ist ein Recycling-

prozess sinnvoll? 

Als Vertreter der Elektroaltgeräte werden Handys von den Kindern zerlegt und 
wir gehen auf die Suche nach wertvollen Rohstoffen wie Tantal, Kupfer, Gold 
usw. 

Im Zuge dieses Workshops wird den begeisterten Kindern auch die allgemeine Abfalltrennung erklärt und wir 
machen uns auf die Reise mit den Abfällen zur diversen Recyclinganlagen.  

Den wer weiß schon, dass 90 % aller im Altstoffsammelzentrum (ASZ) gesammelter Abfälle recycelt werden. 

Interessierte Schulen, Kindergärten, Vereine etc. können sich gerne bei der Abfall- 
& Umweltberaterin Michaela Huemer beim Bezirksabfallverband (BAV) Eferding 
melden und einen kostenlosen Termin vereinbaren.  

michaela.huemer@umweltprofis.at ODER 07272/5005-20 

2019 wurde dieser Workshop bereits von über 80 Kindern besucht wie z.B. in der NMS Alkoven, NMS Hart-
kirchen, NMS Eferding Nord. 

 



Beilage des NUP 
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Ärztebereitschaft - Überregionaler Notdienst 

144 

141 

1450 

1455 

Notruf 

Hausärztlicher Notdienst 

Gesundheitsnummer 

Apothekenruf 

bei bedrohlichen Notfällen 

Wenn Sie einen praktischen Arzt außerhalb 
der Ordinationszeiten brauchen 

Wenn Sie Auskunft zu gesundheitlichen  
Problemen brauchen 

24 h Telefonservice zu apothekenrelevanten 
Fragen 

 Wochentags besteht von 14:00 bis 19:00 wie bisher Bereitschaft  (siehe untenstehende Liste).  

Außerhalb dieser Zeiten bitte den Ärzte - Notdienst  141 anrufen! 

Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst  bis 19:00 h  

Montag  Dr. Traunmüller-Wurm Christoph St. Marienkirchen  07249/ 4 71 01 

Dienstag  Lösung wird gesucht   

Mittwoch  Dr. Noitz Sebastian u. Emanuela Waizenkirchen 07277 / 73 34 

Donnerstag  Dr. Bocksleitner Christian Michaelnbach 07277 / 29 99 

Freitag  Dr. Steinmann Karin Prambachkirchen 07277 / 62 82 

Die Ordination von Dr. Traunmüller-Wurm ist  von 8. bis 28. Juli 2019 geschlossen.    
Vertretung: Dr. Steinmann, Prambachkirchen (07277/6282) 
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14.07.2019  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

21.07.2019  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

28.07.2019  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

04.08.2019  
Mag. Leutgöb-Otzlberger    
Dr. Schönberg  - nur Pferde 

Eferding  
Haibach 

0 664 / 51 53029   
0 664 3460462 

11.08.2019  
Mag. Leutgöb-Otzlberger    
Dr. Schönberg  - nur Pferde 

Eferding  
Haibach 

0 664 / 51 53029   
0 664 3460462 

15.08.2019 Maria Himmelfahrt Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

18.08.2019  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

25.08.2019  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

01.09.2019  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

08.09.2019  
Mag. Leutgöb-Otzlberger    
Dr. Schönberg  - nur Pferde 

Eferding  
Haibach 

0 664 / 51 53029   
0 664 3460462 

15.09.2019  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

22.09.2019  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

29.09.2019  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 



 Juli 2019   

21.07.2019 Auf geht´s zum „Umteufeln“  ins OBRA – KINDERLAND 10:00  

22./23.7.2019 Forschercamp - Auf Entdeckungsreise im Naturpark ab 9:00 Obstlehrgarten 

30.07.2019 Es liegt was in der Luft 9:00 Obstlehrgarten 

    

 August 2019   

12.08.2019 Streuobstwiesen voller Leben 9:30 Obstlehrgarten 

15.08.2019 Pfarrfrühschoppen 10:00 Pfarrhofgarten 

17.08.2019 OBV– Vereinsausflug   

18.08.2019 Rundwanderung Offensee, Familienbund 10:00  

20.08.2019 „Wir sind Wetter“ Fest,  NUP 9:00  

31.08.2019 Mit dem E-Bike vom Kurpark in den Naturpark 13:30  

    

 September 2019   

04.09.2019 Familienwallfahrt   

04.09.2019 Naturparkwerkstatt: Papierschöpfen 9:00  

07.09.2019 „Sternderl schaun“ im Naturpark 19:30 Scharten 

08.09.2019 Mostfrühschoppen 10:00 Obstlehrgarten 

10.09.2019 Tagesfahrt Seniorenbund   

13./14/15.9.2019 Feuerwehrfest anlässlich der Segnung TLFA 4000   Feuerwehrhaus 

14.09.2019 OÖ Kids Run, Familienbund  Pleschinger See 

16.09.2019 Müttertreff 15:00 Raika, 1. Stock 

21.09.2019 Kinderartikel-Tauschmarkt 8:00 Veranstaltungssaal 

21.09.2019 KMB-Fußwallfahrt nach Pichl 13:00  

27.09.2019 Tag der Junggebliebenen 13:00  

27.09.2019 Büchereilesung mit P. Ferdinand  Karer 20:00 Mostspitz 

29.09.2019 Nationalratswahl   

29.09.2019 Weberbartl-Apfelwanderung 9:00  

    

Veranstaltungskalender  
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Die Krisenhilfe OÖ bietet rasche und professionelle Unterstützung bei psychischen Krisen, in denen die eigenen 
Bewältigungsstrategien nicht mehr funktionieren.  
Die MitarbeiterInnen stehen Ihnen unter der Tel.Nr.  0 732 / 21 77 rund um die Uhr zur Verfügung 

Unser Angebot: 

 Telefonische Krisenintervention 

 Persönliche Krisenintervention und Krisenbegleitung 

 Onlinekrisenberatung (www.krisenhilfeooe.at) 

 Hausbesuche 

 Unterstützung nach traumatischen Ereignissen 

 Unterstützung für Einsatzkräfte 
 

Alle Angebote der Krisenhilfe OÖ sind kostenlos. 
Infos unter www.krisenhilfeooe.at 

Zahnärztlicher  Notdienst ab Jänner 2020 
Die Landeszahnärztekammer OÖ informiert: 

Ab 1. Jänner 2020 gibt es eine Verbesserung in der zahnärztlichen Notversorgung.  

Ab diesem Zeitpunkt sind die Notdienste täglich von 20:00 bis 24:00 Uhr bzw. an Samstagen, Sonn– und Feier-
tagen  von 8:00 bis 14:00 besetzt. 

Notdienste: 

Die Bezirke Ried, Schärding und Grieskirchen werden zusammengefasst 
Der Bezirk Eferding wird künftig über das zahnärztliche Notdienstzentrum in Linz mitversorgt 

Erholungstage für betreuende Angehörige 

Krisenhilfe OÖ 

Abstand vom Alltag gibt neue Kraft ist die Erfahrung  
vieler Betroffener. 
Deshalb bieten wir diese Erholungstage an. 
 
Unser Angebot: 

Zeit für sich haben 
Entspannen 
Natur genießen 
Zeit für Gespräche 
Wandern 
Lebenslust spüren 
sich verwöhnen lassen 

Termin: 
Von 12. bis 16. Oktober 2019 im Hotel Lavendel in Windischgarsten 

 
Caritas für Betreuung und Pflege 

Bethlehemstraße 56 - 58, 4020 Linz 
Tel: 0676/8776-2440 oder 2444 

Pflegende.angehoerige@caritas-linz.at 
Www.pflegende-angehoerige.or.at  
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Infos bzw. Bewerbungen unter:  info@lebenwege-online.at 

Stammtisch für pflegende Angehörige 
Stammtischleiterin: DGKP Anneliese Eichinger 

30. September 2019 

28. Oktober 2019  
 

25. November 2019 

Stammtisch  

Treffen mit Hospizkoordinatorin Andrea Katzlberger vom Mobilen Hospiz Eferding   
       Das Mobile Hospiz möchte Sie über den breiten Tätigkeitsbereich informieren 

Stammtisch  

 Treffpunkt: GH Baumgartner in St.Marienkirchen/P jeweils um 19:30 h 

Kostenlose Teilnahme! Teilnahme jederzeit möglich!  
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„herz.gesund.leben -  

Herz-Kreislauf-Erkrankungen vorbeugen“  

Die unterschätzte Gefahr Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

Herzinfarkt, Schlaganfall, Arterienverkalkung – längst keine Probleme, die vorwiegend Männer betreffen. Ganz 
im Gegenteil: Beinahe jede zweite Frau in Österreich verstirbt an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung. 

Obwohl vor allem ältere Frauen mit Zusatzerkrankungen von einem Herzinfarkt betroffen sind, steigt auch die 
Zahl junger Frauen. Pille, Rauchen, Übergewicht, Diabetes und Stress sind bei Frauen besonders 
wichtige Risikofaktoren. 

Was beim weiblichen Geschlecht anders ist, sind die Symptome des Infarktes. Männer klagen über die 
typischen Schmerzen im Brustbereich, Frauen hingegen leiden unter sehr atypischen Beschwerden wie Druck- 
und Engegefühl in der Brust, starker Kurzatmigkeit, Übelkeit, Schwindel sowie vermeintlichen  
Magen- oder Rückenschmerzen. 

Fest steht, dass Frauen bei einem akuten Herzinfarkt eine Stunde später ärztliche Hilfe holen als Männer. Das 
liegt auch daran, dass Frauen ihr Risiko nicht richtig einschätzen und ihre Bedürfnisse - wenn es um die eigene 
Gesundheit geht – oftmals zurückstellen. 

Wie können Frauen sich vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen schützen? 

Die wichtigsten allgemeinen Empfehlungen sind: 

 Lernen Sie Ihre persönlichen Risikofaktoren kennen (Blutdruckwerte, Cholesterinwerte, 

 Blutzuckerwerte, Körpergewicht, etwaige familiäre Vorbelastung). 

 Rauchen Sie nicht und vermeiden Sie Passivrauchen. 

 Seien Sie körperlich aktiv, versuchen Sie beispielsweise täglich 30 Minuten zügig spazieren zu gehen. 

 Ernähren Sie sich gesund mit viel Gemüse und Obst. 

 Kontrollieren Sie Ihr Körpergewicht und vermeiden Sie Übergewicht. 

 Frauenherzen schlagen anders  

(Quelle: Foto: Land OÖ, Linschinger) 

Zubereitung: 

Die Hirse im Wasser weich kochen. Hühnerfleisch würfeln und mit Sojasauce würzen.  
Das Gemüse waschen, Porree in Ringe schneiden, Broccoli klein schneiden und in Salzwasser dünsten.  
Schlagobers, Kokosmilch, Mangochutney, Curry, Zitronensaft und Kokosraspeln miteinander vermengen. 
1 EL ÖL in einer Pfanne erhitzen und das Fleisch darin kurz anbraten, danach das Gemüse und die  Kokos- 
Mango-Sauce dazugeben und ca. 10 min köcheln lassen. 

Das Hühnchen-Curry mit der Hirse anrichten. Guten Appetit ! 

Hühnchen-Curry mit Hirse 

Zutaten: 

 200 g Hühnerbrustfilets 

 1 EL Sojasauce 

 150 g Porree 

 200 g Brokkoliröschen 

 150 g Hirse 

 300 ml Wasser 

 100 g Mais 

 

 1 TL Zitronensaft 

 3 EL Mangochutney 

 3 EL Schlagobers 

 150 ml Kokosmilch 

 Salz, Pfeffer, Curry 

 2 TL Kokosraspeln 

Energie Fett Kohlenhydrate Eiweiß Ballaststoffe 

571 kcal 12,9 g 72,8 g 38,9 g 10,4 g 
Die Angaben beziehen sich auf eine Portion: 
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Trittsicher und beweglich - Sturzprävention mit der OÖGKK 
 
 

 

 

 

Stürze bleiben im Alter meistens nicht ohne Folgen. Verletzungen und Angst vor weiteren Stürzen  
schränken oft die alltäglichen Aktivitäten ein. Rund die Hälfte der Verletzungen sind Knochenbrüche.  
Andere Wunden sowie Prellungen und Kopfverletzungen sind ebenfalls häufig. 

Die Sturzprävention sorgt mit einem speziellen Trainingsprogramm für knapp 80% weniger Stürze, mehr Beweg-
lichkeit und Selbstständigkeit und beugt so Problemen im Alltag vor. 

In der Kleingruppe wird mit Gleichgesinnten unter sportwissenschaftlicher Anleitung gearbeitet.  
Die Kurse werden abgehalten und organisiert vom Institut für sportwissenschaftliche Beratung -  
Mag. Harald Jansenberger, Kooperationspartner der OÖGKK.  

Der Kurs ist für alle selbständig lebenden Senioren über 70, die in Oberösterreich bei einer  
Versicherung (egal welche) versichert sind, kostenlos! 

Kursinhalte 

 Austausch und gemeinsame Bewegung in Kleingruppen 

 Spezielle Übungen zur Verbesserung von Gleichgewicht, Kraft und Reaktion 

 Mit einfachen Bewegungsaufgaben wird auf persönliche Stärken und Schwächen eingegangen 

 Fortschrittkontrolle durch den Trainer oder die Trainerin 

 Übungen für zuhause in Wort und Bild inklusive Kursunterlagen 

Kursdauer: 12 Einheiten zu je 50min, 1x wöchentlich ab 4. September 2019 
Zielgruppe: Selbständig lebende Personen ab 70 Jahren, in Oberösterreich versichert (jede Versicherung) 

Maximale Teilnehmerzahl: 10 Personen / Gruppe (1. Gruppe Start: 9 Uhr/ Gruppe 2 Start: 10 Uhr)  

Trainer/in: Mag. Silvia Rick 

Anmeldung unbedingt erforderlich bis 1. August 2019: Marktgemeindeamt, 07249/47112,  
gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

Vertragspartner der OÖGKK 
Mag. Harald Jansenberger 

Institut für sportwissenschaftliche Beratung 
Tel.: 0650-5427253 

www.jansenberger.at 

GRATIS! 

Mit Spaß und Power werden durch gezielte Kräftigungs-, Dehnungs– und Mobilisationsübungen Körper-
haltung, Gleichgewicht und Koordination trainiert. 

Voraussichtlich 8 bis 10 Einheiten 

 
Information und Anmeldung: 

Christa Haberfellner 
Tel:  0664/39 14 610 

Email: christa.maria68@gmail.com 

Rückenfitness 

ab 20. September 2019 

im MZR des Gemeindeamtes 

von 8:30 bis 9:30 Uhr 

Kosten: € 5,- pro Einheit 
Turnmatte, Handtuch und dicke Socken mitbringen! 



Seite 18 
Gemeindezeitung Naturparkgemeinde St. Marienkirchen 

 

 

SOMMERZEIT IST LESEZEIT!!! 

In der Bücherei sind wieder viele neue Romane, Krimis, Sachbücher und Zeitschriften eingetroffen! 

Romane:    Eine kurze Geschichte der Menschheit (Y.N.Harari)       
      Zum Glück gibt es Umwege (G. Simsion) 
      Der Schnee, das Feuer, die Schuld und der Tod (G. Jäger) 
      Licht in den Wolken (I. Lorentz) 
      Enteignung (R. Kaiser-Mühlecker) 

Krimis:    Am Tatort bleibt man ungern liegen (J. Maurer) 
      Aschenputtel (C. Ohlsson) 
      Cari Mora (T. Harris) 
      Madame le Commissaire und der tote Liebhaber (P. Martin) 
      Die Siedlung der Toten (M. Landorff) 

Sachbücher:  Heile dein Herz (L. Hay) 
       Der Jungbrunnen- Effekt (P.A. Straubinger) 
       Wut ist ein Geschenk (A. Gandhi) 
       Wenn der Partner geht (D. Wolf) 

Neu! Wir bieten jetzt auch  

TONIES für Kinder an!  

HÖRSPIEL-SPASS FÜR DIE GANZE 

FAMILE 
Jeder Tonie bringt seine  

eigene Geschichte mit. 

(Vor-)Lesen – Spielen – Basteln 

            Komm mit uns auf eine Unterwasserreise ins Meer der Geheimnisse! 

Tauche ein in die spannende Welt der Tiere und Pflanzen! 
Bestehe drei Abenteuer und hol dir so den blauen Meerespunkt für deinen Ferienpass!  

am Dienstag, 23.7.2019 von 10.00 bis 11.30 Uhr 

für Kinder zwischen 4 und 8 Jahren! (begrenzte Teilnehmerzahl). Kosten 2 € 
(Näheres dazu im Ferienpass, der auch in der Bücherei erhältlich ist!) 

Jetzt schon vormerken!  Unsere Herbstlesung 2019! 
Ferdinand Karer, Direktor des Gymnasiums Dachsberg,  

liest am 27.9. 2019 im Mostspitz aus seinem Buch: 
„Gehen und staunen. Mein Pilgerweg nach Rom“. 

Das Leben spüren - auf dem Weg nach Rom 
 

Mitten in der Hektik des Alltags schafft es Gymnasialdirektor Ferdinand Karer, sich im Herbst für zwei  
Monate freizuspielen, um ein großes Projekt umzusetzen: 1500 Kilometer zu Fuß von daheim in Dachsberg 
in Oberösterreich über Innsbruck, Padua und Assisi nach Rom. Die Audienz und Begegnung mit Papst 
Franziskus, den Pater Karer wegen seiner Ehrlichkeit und Einfachheit - und wegen seines Humors - sehr 
schätzt, stehen am Ende seines zweimonatigen Pilgerweges, der den Ordensmann auf das Wesentliche im 
Leben zurückführt: Demut und Dankbarkeit im Blick auf sein eigenes Leben und auf die Natur sowie Auf-
richtigkeit und Barmherzigkeit im Umgang mit anderen Menschen.  
 

In seinem Pilgertagebuch nimmt Pater Karer die Leser mit auf den Weg und hinein in seine Gedanken. Die 
Langsamkeit des Gehens öffnet den Blick für das Eigentliche und schenkt die Gewissheit, dass das Leben 
etwas Besonderes ist. (Klappentext) 

Musikalisch untermalt von Anna (Gesang) und Lukas Ferchhumer (Klavier)! 
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Neuer Beachvolleyball-Platz für Samarein 

Fotos: Uwe Winter 

Am letzten Juni-Wochenende fand in St. Marienkirchen wieder die mittlerweile legendäre Beach 
Trophy statt. Erstmals konnte das Turnier auf zwei fixen Beachvolleyball-Plätzen gespielt werden. Nur wenige 
Tage vor dem Event war der zweite Platz fertig gestellt worden. Er wurde im Rahmen der dreitägigen Ver-
anstaltung feierlich eröffnet. 

Die seit zweieinhalb Jahren bestehende Volleyball-Sektion des ASV St. Marienkirchen erlebt einen derart  
großen Zulauf, vor allem von Kindern und Jugendlichen, dass der bestehende Beachvolleyball-Platz der Gemein-
de für ein regelmäßiges Vereinstraining nicht mehr ausreicht. Deshalb hat sich der ASV entschlossen, in Eigen-
initiative einen zweiten fixen Platz zu errichten. Realisiert wurde das Vorhaben mit EU-Fördergeldern des  
Regionalentwicklungsverbandes Eferding (REGEF) sowie einer Bausteinaktion, an der sich zahlreiche Firmen 
und Privatpersonen beteiligt haben. Der ASV möchte an dieser Stelle allen Förderern ein herzliches Dankeschön 
sagen – insbesondere der REGEF-Geschäftsführerin Susanne Kreinecker, ohne die das Projekt nicht realisierbar 
gewesen wäre. 

Am Sonntag, 30. Juni, war die neue Beachvolleyball-Arena in St. Marienkirchen gleich Schauplatz der Junior 
Austrian Beachvolleyball Tour, bei dem die besten U17-Beacher des Landes gegeneinander antraten. 

Die beiden Beachvolleyball-Plätze stehen außerhalb der Trainingszeiten des ASV jederzeit für alle Beachvolley-
baller – und jene, die es noch werden möchten – kostenlos zur Verfügung. 

 

 

Die Beach Trophy begeisterte auch dieses Jahr wieder zahlreiche Zuseher. 

Bei der Junior Austrian Tour zeigten die besten Nachwuchs-
VolleyballerInnen des Landes in der neuen Samareiner  

Beach-Arena ihr Können. 

Christian Ortner und Stefan Baumgartner vom ASV bedankten 
sich bei der offiziellen Beachplatz-Eröffnung bei REGEF-

Geschäftsführerin Susanne Kreinecker (v. l.). 



Informatives von der Marktmusikkapelle Samarein 

Der Monat Juni hielt für den Musikverein zwei anspruchsvolle Ereignisse bereit. 

Zum einen stand am Pfingstwochenende das schon traditionelle BEER FASSL ROLLIN auf dem Programm.  
Damit verbunden war viel Arbeit aber natürlich auch Action und tolle Stimmung als Lohn für das Engagement 
der Musikerinnen und Musiker.  

Heuer fand das Event erstmals im Wintersberger-Stadel der Familie Erdpresser in Karling statt. Die Parcours-
Teilnehmer und zahlreichen Besucher erwartete ein perfektes Ambiente im und auch vor dem Stadel. Der 
Abend brachte spannende Läufe sowohl im Team- als auch Einzelbewerb. Daran anschließend rockte der  
Stadel bei der After-Run-Party bis in die Morgenstunden.  

Gerade mal eine Woche später stand das nächste Highlight an. In Haibach ob der Donau stellte sich die Kapelle 
unter Stabführerin Lisa Kaltenböck im Rahmen des Bezirksmusikfestes der strengen Jury beim Marschwett-
bewerb. Der Lohn für die intensiven Marschproben wurde mit einer der besten Bewertungen in der Geschichte 
der Samareiner Musi eingefahren - 93 Punkte! Bravo Lisa! 

Zu beiden Veranstaltungen sind auf unserer Homepage „marktmusik-samarein.at“ ausführliche Berichte und 
viele Fotos zu sehen. 

Die Musikanten können allerdings nicht nur hervorragend marschieren und musizieren, sie sind auch für sportli-
che Höchstleistungen gut. Das stellte eine Musi-Team-Auswahl beim Beachvolleyball unter Beweis.  
Beim Mostfassl-Cup im Rahmen der Beachtrophy erreichten sie den ausgezeichneten 2. Platz.  

Gratulation Mädels und Buam! 

Fotos: MMK 
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INFORMATIONINFORMATION  
derder  

FeuerwehrFeuerwehr  

Alarmstufe 2 - Großübung mit zahlreichen Verletzten 

Am 17. Mai fand in St. Marienkirchen eine Übung der 
Alarmstufe 2 mit dem Thema "Verkehrsunfall mit meh-
reren eingeklemmten Personen" statt. Ein LKW und 
einen Linienbus waren kollidiert, ein nachkommender 
PKW konnte nicht mehr ausweichen und prallte auf 
den LKW. Nach der Lageerkundung des Einsatzleiters 
wurde die Alarmstufe 2 alarmiert, welche die Feuer-
wehren FInklham, Gallsbach/Dachsberg, Prambachkir-
chen und Wallern an der Trattnach beinhaltet. Mit 
mehreren hydraulischen Rettungsgeräten wurden ins-
gesamt 4 Personen befreit und dem Rettungsdienst 
übergeben. Da sich im Linienbus ca. 15 Verletzte befan-
den, war auch ein Großaufgebot an Rettungskräften 

erforderlich. Das Rote Kreuz, Ortsstelle Eferding, nutzte diese Übung auch zur Vertiefung der Zusammenarbeit 
zwischen den Einsatzkräften. Wir bedanken uns bei allen Feuerwehren, dem Roten Kreuz, der Theatergruppe 
Samarein (Statisten) und allen Helfern die diese Übung möglich gemacht haben. 

Atemschutz - Übung mit 7 Feuerwehren in St. Marienkirchen 

Am 21. Juni fand eine größere Atemschutzübung statt. Die AS Ver-
antwortlichen der FF St. Marienkirchen/P., HBM Florian Übleis und 
OBM Robert Offenzeller,  bereiteten einen Atemschutz Parcours im 
Dachboden des Feuerwehrhauses vor. Es ging von einer gewaltsa-
men Türöffnung, über richtiges Vorgehen mit Atemschutz bis hin 
zur Lokalisierung und Meldung gefährlicher Stoffe bzw. eines 
Brandherdes in Entstehung. Insgesamt machten 7 Feuerwehren bei 
dieser Übung bei schweißtreibenden Temperaturen mit. Die Feuer-
wehr St. Marienkirchen/P.  bedankt sich bei allen Trupps der Nach-
barwehren, die an dieser Übung teilnahmen. 

Schwerer Verkehrsunfall auf der Daxberger Straße 

Ein schwerer Frontalzusammenstoß forderte am Mittwoch 
Morgen 2 Verletzte und einen Toten. Ein PKW kam aus bisher 
ungeklärter Ursache auf die Gegenfahrbahn und kollidierte mit 
dem Gegenverkehr frontal. Durch die Wucht des Aufpralls wur-
den beide Fahrzeuge schwer beschädigt. Als die alarmierten 
Einsatzkräfte am Unfallort eintrafen, hatten Unfallzeugen be-
reits mit der Reanimation eines Opfers begonnen, die ersten 
Einheiten vom Roten Kreuz versorgten die anderen Beteiligten. 
Für einen der Lenker kam leider jede Hilfe zu spät. Unsere 
Hauptaufgabe lag in der Absicherung der Einsatzstelle, die 
L1221 war für die Zeit des Einsatzes gesperrt, Lotsen richteten 
eine Umleitung ein. Nach der Unfallaufnahme durch die Polizei 
starteten wir die Aufräumarbeiten und unterstützten die bei-

den Abschleppunternehmen beim Abtransport der Wracks. Ausgelaufene Betriebsmittel und Autoteile wurden 
beseitigt, nach ca. 1,5 Stunden konnte die Straße wieder für den Verkehr freigegeben werden. Einsatzleiter war 
Gruppenkommandant HBM Martin Schöndorfer. Im Einsatz standen die Feuerwehren St. Marienkirchen an der 
Polsenz mit LFB-A2, TLFA-2000, KDOF und 18 Mann und Finklham mit RLFA-2000, LF-A, MTF und 14 Mann sowie 
Polizei, Notarzt und Rettungsdienst. 
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